
Kinderparlament startet 
Schülerinnen und Schüler des 3. Jahrgangs unserer Volksschule sind der Einladung von Bgm. Wolfgang Schredl 
gefolgt und haben sich mit Vorschlägen und Ideen an der Gestaltung unseres Heimatortes beteiligt. Mit der 
großen Unterstützung der Lehrerinnen und unserer Direktorin ist dabei ein kreatives Werk entstanden, das 
nun mit großer Freude an unseren Bürgermeister übergeben wurde. Mit dem Kinderparlament erhalten unsere 
Jüngsten ein echtes Mitspracherecht – damit soll Partizipation tatsächlich gelebt und Identität mit der Heimat 
gestärkt werden.
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Unser Breitenfurt

unsereheimatbreitenfurt

Jetzt E-Car-Sharing Ak-
tion nutzen, alle Infos 

auf Seite 11.
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Eigentlich sollten die Schülerinnen 
und Schüler des 3. Jahrganges 
unserer Volksschule zu mir in 
die Bürgermeister-Sprechstunde 
kommen. Anlass ist der Start des 
Breitenfurter Kinderparlaments - 
geplant war ein kindergerechter 
„Begegnungsraum“ mit viel Platz 
zum Kennenlernen, Reden, Zu-
hören, Fragenstellen, Vorschläge 
machen, Wünsche formulieren 
u.v.m. Die Initiative „Kinderparla-
ment“ soll sicherstellen, dass un-
sere Jüngsten an wichtigen Pro-
zessen und Entscheidungen der 
Gemeinde beteiligt sind und ein 
echtes Mitspracherecht erhalten. 
Auch wenn wir einander dieses 
Mal nicht persönlich treffen konn-
ten und den Ablauf wegen Coro-
na ändern mussten, alle Wünsche 
und Visionen sind bei mir sicher 
angekommen.

Die Idee
Das Breitenfurter Kinderparlament 
soll gelebte Partizipation für unsere 
Jüngsten ermöglichen, denn nur wer 
an einer Sache wirklich beteiligt ist, 
sich darüber Gedanken macht und 
Geplantes auch tatsächlich umsetzt, 
kann auf Dauer Interesse für sein Le-
bensumfeld, seine Mitmenschen und 
die Umwelt entfalten. Gemeinsam 
wollen wir einen Zugang zu verschie-
denen Themenfeldern ermöglichen, 
dabei kann man erste Erfahrungen 
in den Bereichen Demokratie und 
Parlamentarismus machen. Die Be-
reitschaft, sich mit einer eigenen 
Meinung einzubringen, soll nicht 
nur ermöglicht, sondern gefördert 
werden. Schon oft in der Vergangen-

heit sind von einzelnen Meinungen 
und Personen große und wertvolle 
Veränderungen ausgegangen – die-
ses Selbstbewusstsein wollen wir zu 
Tage bringen oder stärken und den 
Kindern aufzeigen, dass genau ihr 

Engagement für eine Sache entschei-
dend sein kann.

Der Ablauf
Vorbild ist die „Welt der Großen“. In 
der Vorbereitungszeit können zahl-
reiche Ideen und Vorschläge zu ver-
schiedenen, von den Kindern selbst 
gewählten Themen gesammelt und 
erarbeitet werden. In der Bürger-
meister-Sprechstunde werden diese 
dann vorgestellt und es ist Zeit für 
weiterführende Gespräche. Kinder 
werden hier Teil eines wichtigen Pro-
zesses und können ihre Anliegen und 
Wünsche persönlich vorbringen. Die 
zusammengetragenen Inhalte wer-
den aufbereitet und dem Gemein-
derat vorgelegt. Konkrete Vorhaben 
können in diesem Gremium geplant, 
beschlossen oder auch abgelehnt 
werden. Nach dieser Entscheidung 
treten wir mit den Kindern wieder in 

Kontakt und besprechen die näch-
sten Schritte.

Die Umsetzung
Unser Kinderparlament startet im 

Herbst 2020 mit abgeändertem 
Fahrplan. Die Corona-bedingten Ein-
schränkungen erlauben derzeit kei-
nen persönlichen Kontakt in Form der 
Sprechstunde, aber dieser Umstand 
hat uns von unserem gemeinsamen 
Vorhaben nicht abgehalten. Die Kin-
der sind meiner Einladung gefolgt 
und mit der großen Unterstützung 
von Direktorin Astrid Standl-Wimmer 
und den Lehrerinnen Gabriele Bau-
mann und Christine Schörgendorfer, 
trugen die Schülerinnen und Schü-
ler der 3. Klassen alle Inhalte für das 
erste Kinderparlament in Form eines 
Plakates zusammen. Dabei ist ein ei-
genes Konzept entstanden, das sich 
in Form von Blättern, Vögeln und 
Wolken darstellt. Mit großer Freude 
wurde das unglaublich kreative Werk 
an mich übergeben, für das ich von 
Herzen DANKE sage. Es schmückt 
jetzt mein Büro im Gemeindeamt und 

DIE SEITE DES BÜRGERMEISTERS

Wolfgang Schredl
Großes Engage-
ment für unser 
Kinderparlament.

								        Morgen kann kommen
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vermittelt Lebens- und Zukunftsfreu-
de.

Das Ergebnis
Gemeinsam mit ihren Lehrerinnen, 
haben sich unsere Kinder wirklich viel 
Gedanken und Mühe gemacht. Am 
Ende sollte nicht nur aufgezeigt wer-
den was in der Gemeinde noch fehlt 
bzw. was vielleicht noch besser ge-
macht werden könnte, sondern auch 
was es schon gibt und wofür unsere 
Kinder dankbar sind. Für letzteres ste-
hen die Blätter am Boden, sie fallen 
im Herbst ab und stehen für Erle-
digtes und Vergangenes – unsere Kin-
der freuen sich z. B. über die schöne 
Schule, mehr Autobusse, den tollen 
Spielplatz mit Nestschaukel, Radwe-
ge, den Fußballplatz u.v.m. In der Mit-
te des Plakates fliegen Vögel, die wohl 
davon erzählen, wie wir miteinander 
in der Gegenwart umgehen sollten 
und was unser eigener Beitrag für ein 
schönes Breitenfurt sein könnte – hier 
geht es um richtige Mülltrennung, 
Achtsamkeit, Spendensammeln, eine 
Kinder-Umwelt-Polizei und Pflanzen-
pflege. Hoch oben am Himmel sind 
freundliche Wolken mit dem Tragen 
der Wünsche und Visionen unserer 
Kinder beschäftigt – sie bewegen sich 
in Richtung Zukunft mit Spielhütte, 
Kletterpark, Rohrrutsche, Schwimm-
bad, Wassersandplatz und Kunst-
rasenplatz, etc. Wie man sieht, sind 
Themen wie Schule, Sport, Umwelt, 
Freizeit und Zusammenleben wich-
tige Schwerpunkte, die sich im Ver-
lauf der Vorbereitungen ergeben und 
mit denen sich unsere Kinder intensiv 
beschäftigt haben. 

Heute denken – morgen sein
Wenn ich mir dieses Plakat so ansehe, 
kann ich beruhigt in die Zukunft bli-
cken, denn was unsere Kinder heute 
denken, kann und wird morgen sein. 
Selbstverständlich befinden wir uns 

in einer herausfordernden Zeit, die 
Corona-Pandemie und ihre Folgen 
werden uns auch noch länger be-
schäftigen, doch die Schwarzmalerei, 
vor allem im Hinblick auf die Zukunft 
unserer Schülerinnen und Schüler 
relativiert sich gerade im Rahmen 
dieser Initiative. In diesem Plakat ste-
cken aus meiner Sicht alle wichtigen 
Dinge eines erfüllten und zufriedenen 
Lebens - großartige Ideen, Dankbar-
keit, Perspektive, Liebe, Realismus, 
Visionen, Ernsthaftigkeit, Hoffnung, 
Mut, Zukunftsfreude und Kreativität 
– entstanden und sichtbar gemacht 
während, nach und vor dem näch-
sten Lock-Down. Den Erwachsenen 
und wichtigen Lebensmenschen im 
Umfeld dieser Kinder, also den Eltern, 
Großeltern, Geschwistern, Verwand-
ten, Freunden und nicht zuletzt den 
LehrerInnen ist es wohl gelungen, 
den Kindern Sicherheit und Zuversicht 
zu vermitteln und sie dabei zu unter-
stützen, den Fokus auch weiterhin 
auf das Wichtigste im Leben zu rich-
ten. Der Dank dafür kann nicht groß 
genug sein. 

Wie geht’s weiter
Wie jedes Jahr findet Anfang Dezem-
ber die letzte Gemeinderatssitzung 
statt. Hier werden die Pläne, Vorha-
ben und Projekte für das nächste Jahr 
beschlossen, man berät also über alle 
gesammelten Ideen und Vorschläge. 
Erstmals findet sich auf der Tagesord-
nung der Punkt „Kinderparlament“, 
den ich als Bürgermeister, sozusagen 
im Auftrag unserer Kinder, vortragen 
werde. Alle erarbeiteten Inhalte wer-
den dem Gremium zur Kenntnis ge-
bracht und über nächste Schritte be-
raten. Für die Umsetzung möglicher 
Projekte braucht es natürlich finan-
zielle Mittel, die ich im Budgetvor-
schlag 2021 selbstverständlich vor-
gesehen habe. Gemeinsam mit den 
Kindern werden wir Prioritäten und 

einen gangbaren Weg der Umset-
zung festlegen. Ich freue mich auf die 
zukünftige Zusammenarbeit, persön-
liche Begegnungen, einen intensiven 
Austausch und viele gemeinsame 
Momente mit unseren Jüngsten.

Aufregende Zeiten stehen uns 
bevor. Auf manche Aufgaben 
können wir uns freuen, denn sie 
werden uns Mut und Kraft für die 
Zukunft geben. Manche Heraus-
forderungen werden uns „Alles“ 
abverlangen, doch gemeinsam 
und mit vereinten Kräften werden 
wir auch diese Hürden nehmen. 
Der ruhige Winter, auch wenn er 
sich noch nicht wirklich gezeigt 
hat, kündigt zugleich Ende und 
Neubeginn an – finden wir in die-
ser Ruhe und Stille viel Kraft, Mut 
und Zuversicht für unsere zukünf-
tigen Vorhaben. Ich wünsche allen 
BreitenfurterInnen Gesundheit, 
eine besinnliche Adventzeit, ein 
frohes Fest und nach einem guten 
Rutsch viel Freude im Neuen Jahr.

Wolfgang Schredl 

Bürgermeister

								        Morgen kann kommen

SEITE DES BÜRGERMEISTERS 
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Kaum zu glauben, aber das Jahr 
neigt sich dem Ende zu und es 
ist Zeit zu reflektieren und eine 
erste Bilanz zu ziehen. Uns allen 
wurde heuer viel abverlangt – be-
ruflich oder auch privat, Zukunfts-
sorgen, Ungewissheit, finanzielle 
Probleme, Überforderung durch 
familiäre und berufliche Verpflich-
tungen, Krankheit u.v.m. Aber in 
dieser außergewöhnlichen Situa-
tion, zuletzt auch in Verbindung 
mit dem Attentat in Wien, gab es 
auch Zuversicht, Zusammenhalt, 
Solidarität und Hoffnung – Wer-
te, die uns Kraft zum Durchhalten 
und Weitermachen gaben. Eines 
verbindet uns nämlich – wir müs-
sen gemeinsam den Weg nach 
vorne antreten, mit allen Heraus-
forderungen und Überraschun-
gen, die das Leben für uns bereit-
hält. 

Das große Ganze
Als Bürgermeister ist es meine wich-
tigste Aufgabe, das große Ganze, 
also unsere Gemeinde mit ihren Bür-
gerinnen und Bürgern im Blick zu ha-
ben. Hier geht es beispielsweise um 
den reibungslosen Ablauf alltäglicher 
Vorgänge, die Deckung der Grundbe-
dürfnisse, der Abwendung von Ge-
fahren für Leib und Leben, die Erhal-
tung der Lebens- und Umweltqualität 
und die Weiterentwicklung des Ortes 
im Sinne aller BreitenfurterInnen. Im 
Rahmen des ersten Bürgermeister-
empfanges durfte ich zu Beginn des 
Jahres unsere BürgerInnen über 4 
wichtige Schwerpunkte unserer zu-
künftige Arbeit informieren, die wir 
auch im herausfordernden Jahr 2020 

nicht aus den Augen verloren und an 
denen wir mit viel Kraft und Konse-
quenz weitergearbeitet haben.

Sicherheit & Wohlstand
Sicherheit ist ein wichtiges Grundbe-
dürfnis und Basis für eine gute Ent-
wicklung und ein angstfreies Leben. 
Wie schnell unsere Sicherheit gefähr-
det werden kann, zeigt uns die Co-
rona-Pandemie, deren Eindämmung 
uns noch länger beschäftigen wird. 
In diesem Zusammenhang finden lau-
fend Krisenmanagementgespräche 
statt und die Kommunikation wurde 
angepasst (Homepage, Facebook, 
Gem2GO). In Kooperation mit WIN 
wurde ein Hilfslieferservice ins Leben 
gerufen und der „Telefon-Talk“ hilft 
einsamen Menschen besser durch die 
Krise. Unabhängig davon konnten wir 
geplante Aufgaben aus dem Bereich 
Sicherheit umsetzen bzw. starten: 
Ausbildungsprogramm im Kontext 
mit der Überarbeitung des Zivil- und 
Katastrophenschutzes, Bildung eines 
Kernteams, Benennung Sicherheits-
gemeinderat. 

Auch den Themen Infrastruktur und 
Digitalisierung kommt in diesem Kon-
text große Bedeutung zu, denn dies-
bezügliche Optimierungen wirken 
sich nicht nur im Kommunikationsbe-
reich aus (Bsp.: neues Breitenfurt TV, 
Social Media), sondern können auch 
unseren MitarbeiterInnen den Ar-
beitsalltag erleichtern. So wurde für 
das Bauamt ein Plotter angeschafft, 
der auch großformatig scannen und 
drucken kann. Zusätzlich werden öf-
fentliche Plätze mit W-LAN ausgestat-
tet. Wichtige Infrastruktur wurde für 
unsere BürgerInnen erhalten, attrak-
tiviert oder neu geschaffen, denken 
wir an unser Augustineum, die Post-
filiale, die Sanierung der Hammerl-
wiese, unseren Eislaufplatz oder das 
Prä-Hab-Zentrum. Unser Leistbares 
Wohnen sollte als Leuchtturmprojekt 

hervorstechen, doch hier liegt noch 
intensive Unterstützungsarbeit für die 
BewohnerInnen vor uns. Als Bürger-
meister werde ich mich persönlich für 
die Behebung der noch vorliegenden 
Mängel einsetzen und erwarte den 
vollen Einsatz des Koalitionspartners 
und aller Beteiligten in diesem Pro-
zess.

Umwelt & Klima
Eine intakte Umwelt mit fruchtbaren 
Böden, trinkbarem Wasser und sau-
berer Luft ist die Grundvoraussetzung 
für ein gesundes Leben. Dafür müs-
sen und werden wir uns weiterhin 
geeint und mit aller Kraft einsetzen. 
Konsequenz ist auch hier das Gebot 
der Stunde – das  konnten wir 2020 
schaffen: Start Klimastrategie Breiten-
furt im Kon-
text mit EMAS 
(Umweltma-
nagementsy-
stem), 1000 
Jungbäume im 
F ra u e n w a l d 
und im Be-
reich unserer 
Alleen, erste 
Maßnahmen 
aus dem Wald-
schutz- und 
bewirtschaf-
t u n g s p l a n , 
E r s t e l l u n g 
eines Schutz-
konzeptes zur 
Erhaltung un-
serer Gemein-
dewälder, wei-
tere „Natur im 
Garten“-Bee-
te, Erarbei-
tung eines 
mehrjährigen 
Gesamtkonzeptes mit dem Schwer-
punkt „Ökologisierung der öffent-
lichen Grünräume“, E-Car-Sharing-

DIE SEITE DES BÜRGERMEISTERS

Wolfgang Schredl
Der einzige Beweis 
für das Können ist 
das Tun.
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Auf geht’s ins nächste Jahr – 
gemeinsam schaffen wir es.
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System für Breitenfurt, E-Auto für den 
Bauhof, 2 neue E-Ladesäulen für Brei-
tenfurt Ost und West beschlossen, 
weitere Optimierungen der Schüler-
busverbindungen, landesweiter digi-
taler Umweltstammtisch mit unserer 
Umweltgemeinerätin als Vertretung 
für den Bezirk Mödling, Neustart „Kli-
mabündnis“, Start der Aktionen „Wär 
doch schad drum“ und „Klug ent-
scheiden – Tschick am Boden vermei-
den“, 15-Jahres-Jubiläum „Biosphä-
renpark Wienerwald“, Ironman 2020 
– Pflegeaktion Zichtelwiese.

Kinder & Jugend
Kinder sind unsere Zukunft. Es liegt 
in unserer Verantwortung, sie auf 
ihrem Weg bestmöglich zu beglei-
ten und ihnen Gehör, Geborgenheit, 

Anerkennung und 
Liebe zu schenken. 
Früh in diesem Jahr 
verabschiedeten wir 
unsere langjährige 
VS-Direktorin S. 
Herold und durften 
ihre Nachfolgerin 
A. Standl-Wimmer 
in unserer Mitte 
begrüßen. Mit ihr 
starten wir in eine 
neue Volksschu-
lära und freuen uns 
auf die großartige 
Zusammenarbeit. 
Mit den laufenden 
Informationen der 
neuen Familienge-
meinderätin aus 
den Bereichen Fa-
milie, Hort, Schule, 
Kindergarten und 
den neuen „Brei-
tenfurter Minis“, 
sowie den Begeg-

nungen im Rahmen der „Zwergerl-
runde“ kann auf dem Weg in die Zu-
kunft nichts schief gehen – großartig, 

dass sich so viele Menschen um das 
Wohl unserer Kleinen kümmern. Für 
Spaß, Spiel und Sicherheit musste in 
diesem Jahr selbstverständlich auch 
noch Platz sein – Kinderfasching, Ak-
tion „Schutzengel“ und die Verkehrs-
beruhigung im Bereich der Schule. 
Hier haben wir eine Kooperation mit 
dem Kuratorium für Verkehrssicher-
heit gestartet. Unser Kinderparlament 
stellt die gelebte Partizipation unserer 
Jüngsten sicher und wird zukünftig 
fixer Bestandteil unseres Wirkens 
sein. Wir freuen uns über die ersten 
Ergebnisse dieses Prozesses. 

Kultur & Brauchtum
Auf dem gemeinsamen Weg in die 
Zukunft wollen wir unsere Traditionen 
und unser Brauchtum für die nächsten 
Generationen bewahren. In unserem 
Breitenfurt soll kulturelle Vielfalt wei-
terhin ihren Platz haben, auch wenn 
wir heuer auf viele Veranstaltungen 
verzichten mussten. Das aufwendig 
und gleichzeitig achtsam umgebaute 
Augustineum steht gleichzeitig für 
den wichtigen und identitätsstif-
tenden Denkmalschutz als auch für 
die Heimat der Breitenfurter Kultur-
landschaft, denn Kultur ist wichtiger 
Teil von und in uns. Sie geht trotz 
kurzer Pause nicht verloren und zum 
Glück – einiges ist auch trotz Corona 
möglich gewesen. Wir erinnern uns 
an den diesjährigen Faschingsumzug, 
die Veranstaltung „Rot-Blond-Braun“ 
und sind dankbar für wichtige Kraft-
plätze und Kulturstätten in und um 
unseren geliebten Heimatort. Unser 
Biosphärenpark Wienerwald erdet 
uns und ist geschützter Lebens- und/
oder Arbeitsraum für uns alle. Hier 
kommt und fließt alles zusammen – 
nachhaltiges Leben im Sinne der Kul-
tur, der Ökonomie, der Ökologie und 
der wichtigen sozialen Aspekte. Letz-
tere versuchen wir auch stets im Blick 
zu haben – mit unserer diesjährigen 

Weihnachtsaktion kompensieren wir 
den Ausfall der Flohmärkte und sam-
meln Kleidung, Schuhe und Sonstiges 
für bedürftige Menschen in Hostice. 
Möbel, die aufgrund von Erneue-
rungen in unserer Volksschule frei 
wurden, werden in Radnovce drin-
gend benötigt – das ist gelebte und 
unbürokratische Hilfe – nämlich dort, 
wo Hilfe direkt benötigt wird. Auch 
das aktuelle Flüchtlingsthema in Grie-
chenland beschäftigt uns – wir haben 
Gespräche mit der Caritas aufgenom-
men, um eine gemeinsame Hilfe vor 

Ort zu erörtern.

Trotz erheblicher Einschrän-

kungen im Jahr 2020 konnten wir 

einige unserer Vorhaben umsetzen 

oder zumindest auf den Weg brin-

gen, auch die zukünftige Amtslei-

tung der Gemeinde konnte zuletzt 

sichergestellt werden. Kurz- und 

mittelfristig gibt es jedoch keinen 

Grund zum Feiern, zum Schulter-

klopfen und schon gar keine Zeit 

zum Ausruhen. So wird es also auf 

das Geschick der Gemeinde und 

unsere gemeinsame Achtsamkeit 

ankommen, ob und wie wir aus 

der Krise herauskommen. Eines 

ist aber sicher – wir können und 

werden es schaffen – wenn mög-

lich sollten wir im Familien- und 

Freundeskreis besinnliche Weih-

nachten und den Jahreswechsel 

verbringen, um dann gestärkt und 

mit neuer Kraft, Konsequenz und 

in Teamarbeit gemeinsam nach 

vorne zu blicken, denn einmal 

mehr gilt – der einzige Beweis für 

das Können ist das Tun.

Wolfgang Schredl 

Bürgermeister
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Die Meisterhand...
...bringt’s an die Wand

ob weiss oder bunt...
...die Fassade nach Wunsch
Die Fassade ist das Gesicht ihres Hauses, sie ist der erste 
Eindruck den Menschen bei ihrem Besuch gewinnen. 
Wir bieten ihnen auch im Bereich Fassadengestaltung 
den vollen Service. Wir verputzen, streichen und machen 
Ausbesserungsarbeiten. Bei Wunsch stehen wir ihnen 
auch gerne zur Beratung zur Verfügung.

Stuck zuck...
Für die gelungene Stilelemente in ihrem Haus sorgen unsere 
geschulten Fachkräfte. Ob einfache Ausbesserungsarbeiten 
oder neue Stuckaturen, ob ausgefallene Motive oder 
elegante Deckenabschlüsse, wir erledigen es schnell und 
sauber. Gerne beraten wir sie und stehen ihnen bei der 
Ideenfi ndung zur Seite.

Malermeister

Michael Sattler
Wand & Bodenbeschichtungen

Sonnenschutz &  Mehr

zugestellt durch Post.at

Malermeister

Michael Sattler
Wand & Bodenbeschichtungen

Sonnenschutz &  Mehr

Hauptstraße 60
2384 Breitenfurt

Tel. 0676 / 474 44 15
Wand- & Bodenbeschichtungen 
Sonnenschutz und mehr

www.malermeister-sattler.at

 Hauskrankenpfl ege, Heimhilfe, 24-h-Betreuung
 Mobile Pfl ege- und Demenzberatung
 Mobile Physiotherapie
 Notruftelefon – Hilfe auf Knopfdruck
 Hilfswerk Menüservice
 Ehrenamtlicher Besuchsdienst

Holen Sie sich jetzt kostenlos
Ihren Pfl egekompass beim Hilfswerk 
in Ihrer Nähe oder bestellen Sie unter
02742/249, service@noe.hilfswerk.at. 

Holen Sie sich jetzt kostenlos
Ihren Pfl egekompass beim Hilfswerk 

Der Hilfswerk  
Pfl egekompass

Eine Orientierungshilfe 
rund um Pfl ege 
und Betreuung.

GRATIS
bestellen!

Rufen Sie uns an.
Wir helfen gerne!
Hilfswerk Wienerwald
Hirschentanzstraße 1a
2384 Breitenfurt
Tel. 02239/42 30
Mo bis Fr 8.00 – 13.00 Uhr 

Hilfe und
Pfl ege 
daheim.

Pfl ege? Hilfswerk.

w
w

w
.h

ilf
sw

er
k.

at

DR. FLORIAN WALTER, MBA
Notarsubstitut D R X @ D R X . AT                     W W W. D R X . AT                     DR. MARTIN DRAXLER

Notar | Mediator

NOTARIAT PERCHTOLDSDORF
2380 P E RC H TO L D S D O R F

MARKTPLATZ 12 | RATHAUSPASSAGE
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drascher
dachdecker   spengler   holzbau

Ing. Hans Drascher GmbH

Franzosengraben 11, 1030 Wien

Tel. 01/798 75 38, Fax 01/798 21 26

Ihr Fachberater: Martin Puszter

Nachtigallweg 8, 2384 Breitenfurt

Tel. 0676/83 79 85 50

christine-viertel-hoch.indd   1 12.07.17   19:34

POOL & WELLNESS REUSCHEL

Wir planen und
arbeiten für Sie!

Aus Alt....

... machen wir NEU!

Laaber Straße 49 ● 2384 Breitenfurt ● Tel. 02239/27 35 ● Fax 02239/27 53
Mail: office@pwr-reuschel.at ● Web: www.pwr-reuschel.at

Di, Do, Fr: 9-18 Uhr – Mo, Mi: geschlossen
bzw. Termin nach Vereinbarung

2384 Breitenfurt, Hauptstraße 109
Tel. 02239 / 40 65

Gabriele Eberl

MASS- & ÄNDERUNGSSCHNEIDEREI

www.naehstube-gabriele.at  •  info@naehstube-gabriele.at
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Bereits vor der  Ende Jänner stattge-
fundenen Gemeinderatswahl waren 
für unseren Parteiobmann und Bür-
germeister Wolfgang Schredl drei 
Begriffe von sehr großer Bedeutung: 
das Miteinander, das Gemeinsame 
und das Füreinander. 

Natürlich gelten diese drei Schlag-
worte vor allem für unsere Arbeit für 
unsere Heimatgemeinde Breitenfurt 
und die Breitenfurter Bevölkerung. 
Gerade in diesem Jahr zeigt sich wie 
wichtig diese Worte wurden. Trotz 
der außergewöhnlichen Situation ist 
auf den vorherigen Seiten nachzul-
esen, dass trotz der großen Heraus-
forderungen zahlreiche Projekte zum 
Abschluss gebracht und viele neue 
Projekte angegangen wurden, stets 
zum Wohle unserer Bevölkerung.

Gerade in Krisenzeiten zeigt sich wie 
wichtig ein verlässlicher Partner ist. 
Mit der Sozialdemokratischen Partei 
haben wir einen Koalitionspartner der 
unsere Arbeit für unsere Heimatge-
meinde unterstützt und die wichtigen 
Entscheidungen mitträgt. Auch hier 
zeigt sich wie wichtig das Miteinan-
der, das Gemeinsame und das Für-
einander für einen Ort und für eine 
gute Zusammenarbeit sind.

Überhaupt ist mit unserem Bürger-
meister Wolfgang Schredl ein neuer 
Stil des politischen Miteinanders ein-
gezogen. So können die, neu in den 
Gemeinderat eingezogenen, NEOS 
auf einem Mandat der Volkspartei an 
den Sitzungen des Prüfungsausschus-
ses teilnehmen. Als selbsternannte 
Kontrollpartei ist es ihnen nun mög-
lich in die „Buchhaltung“ der Ge-
meinde Einsicht zu nehmen. Auch in 
den Ausschusssitzungen ist meistens 
eine Mandatarin oder ein Mandatar 
anwesend und nutzt die Sitzung zu 
intensiver Fragestellung und Äuße-
rung der persönlichen Meinung, auch 
wenn das die Gemeindeordnung so 

eigentlich nicht vorsieht. Dennoch 
muss festgehalten werden, dass die 
Diskussionsbeiträge von den NEOS 
meistens durchaus konstruktiv sind. 
An den, mittlerweile zur Tradition 
gewordenen, Einbringung von Dring-
lichkeitsanträgen vor jeder Gemein-
deratssitzung könnte man vielleicht 
noch ein bisserl arbeiten, denn nicht 
alles ist dringlich und manchmal ist 
aktives Handeln besser als plakative 
Überschriften, wir sind schließlich in 
der Gemeinde Breitenfurt und nicht 
im Niederösterreichischen Landtag.

Auch die Zusammenarbeit mit den 
Breitenfurter Grünen gestaltet sich 
seit einiger Zeit als äußerst produktiv. 
War die Vergangenheit doch immer 
wieder von Untergriffigkeiten und 
Verleumdungen geprägt, so gibt es 
jetzt durchaus Ansätze für ein kon-
struktives Miteinander. Ob dies an der 
neuen Fraktionsvorsitzenden oder an 
den neuen Mandatarinnen und Man-
dataren liegt kann ich nicht beurtei-
len. Wenn von den sieben Gemein-
deratssitzen mehr als die Hälfte mit 
neuen Personen besetzt werden, ist 
es natürlich verständlich, dass vieles 
in der Gemeindearbeit neu und noch 
nicht so wirklich greifbar ist. Ich bin 
aber optimistisch, dass die „Grüne 
Bildungswerkstatt“, die politische 
Bildungseinrichtung der Grünen, si-
cherlich die geeigneten Kurse für 
Gemeinderatsfunktionärinnen und 
-funktionäre anbietet, sodass im kom-
menden Jahr die Sitzungsabläufe ent-
sprechend der Gemeindeordnung ab-
laufen können. Und wenn ich mir was 
wünschen darf, immerhin ist ja bald 
Weihnachten, dann wäre es schön 
wenn ihr auch bei euren öffentlichen 
Meinungsäußerungen nicht wieder 
die Geister der Vergangenheit herauf-
beschwört.

In unseren eigenen Reihen hat sich 
naturgemäß auch vieles Neues erge

ben, was daran lag, dass wir bei der 
Wahl deutlich zulegen konnten und 
nur mehr ein Mandat von der ab-
soluten Mehrheit entfernt waren. 
So konnten bei der Volkspartei viele 
neue Gesichter in den Gemeinderat 
einziehen, wobei besonders erfreu-
lich für uns ist, dass darunter auch 
einige junge Mandatarinnen sind. 
Leider musste ein Kollege aus unseren 
Reihen sein Mandat aus zeitlichen 
Gründen zurücklegen.

Umso erfreulicher ist es, dass wir 
zwar ab Mitte Dezember auf einen 
weiteren Kollegen verzichten müssen, 
er aber zukünftig der Marktgemein-
de Breitenfurt mit seinem profunden 
Wissen in der Welt der Zahlen erhal-
ten bleibt, unser neuer Amtsleiter Mi-
chael Klinger. Ich darf ihm an dieser 
Stelle stellvertretend alles erdenklich 
Gute und viel Erfolg für seine neuen 
Herausforderungen wünschen.

So möchte ich an dieser Stelle al-
len Kolleginnen und Kollegen im 
Gemeinderat für die gute Zusam-
menarbeit im abgelaufenen Jahr 
danken und ihnen wie auch allen 
Breitenfurterinnen und Breiten-
furtern ein frohes, besinnliches 
und vor allem gesundes Weih-
nachtsfest wünschen.

Im Namen der Volkspartei Brei-
tenfurt

Michael Heiplik

Geschäftsführender Gemeinderat

POLITIK INSIDE

		  Ein ungewöhnliches Jahr…
Michael Heiplik
…neigt sich dem 
Ende. Zeit es aus 
politischer Sicht 
Revue passieren zu 
lassen.
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7xFAHRSCHULE

Bahnhof Liesing - Perchtoldsdorf
xFAHRSCHULEFAHRSCHULEF

Bahnhof Liesing - Perchtoldsdorf

Intensiv-Kurs in den Ferien:
Weihnachten 23.12.2020
Semester: 29.1.2021

Aktion bis 23.12.

-10 %
max. 100.- Euro

Gültig für alle Führerschein-Pakete. Nicht in Bar ablösbar.
Nur für Neuanmeldungen bis 23.12.2020.

*
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Weihnachten: Das Krippenspiel 
am frühen Nachmittag wurde zu 
einem festen Bestandteil am 24. 
Dezember in Breitenfurt. Weih-
nachten in Gemeinschaft erleben 
und feiern, ob groß oder klein, 
jung oder alt. Familien kommen 
zusammen, das Krippenspiel wird 
gespielt, Weihnachtslieder wer-
den gesungen und zum Ausklang 
gibt es ein Buffet und Kinder-
punsch. Die Kinderaugen leuch-
ten, denn bald wird Bescherung 
sein. 

Das Krippenspiel in Breitenfurt hat 
Geschichte geschrieben. 18 Jahre 
lang wurde es in St. Bonifaz von Kin-
dern, Jugendlichen und Breitenfurter 
Familien mit viel Liebe gestaltet, gep-
lant und umgesetzt. 

Heuer müssen wir uns mit den Erinne-
rungen daran begnügen.

Bis zu zwanzig Kinder und Jugend-
liche spielten jedes Jahr in den ver-
schiedenen Rollen. Der Krippenspiel-
text, eine Herbergssuche, stammte 
ursprünglich aus der Pfarre Krim in 
1190 Wien/Döbling. Bei der ersten 

Probe wurden die Texte ausgege-
ben. Weiters wurden folgende Rollen 
verteilt: Maria und Josef, die Engeln, 
Kaiser Augustus, der Special Guest, 
die Heiligen 3 Könige, die Wirtinnen, 
die Wirten, die Wirtenkinder, die Hir-
tinnen und die Hirten. Zu jeder Rolle 
gab es ein passendes Kostüm. Die Hir-
ten durften unter freiem Himmel am 
Lagerfeuer Platz nehmen. Maria und 
Josef waren immer eine sehr begehr-
te Rolle, die jeder stolz übernahm. 
Verschiedenste Kulissen und Dekora-
tionen wurden angefertigt. Ein Stall 
wurde gebaut. Eine Krippe wurde 
hergestellt und mit Stroh gefüllt. Zur 
Freude aller durften viele Neugebore-
ne die Hauptrolle in der Krippe ein-
nehmen. Nach einigen Proben war es 
auch schon so weit und das Krippen-
spiel wurde allen Familien, Kindern, 
und Verwandten am 24. Dezember 
vorgespielt. Sogar aus der Umgebung 
kamen Menschen um den Nachmit-
tag hier zu genießen. Zwischendurch 
wurde gemeinsam musiziert und ge-
sungen.

Über die Jahre hinweg durften ver-
schiedenste Tiere das Krippenspiel 

begleiten: Ein irischer Wolfshund,  
ein Labrador, eine zahme Ziege, ein 
Pony aus dem Reitstall „St. Hubertus“ 
und drei Eseln, die wir aus der Dorf-
gemeinschaft abholen durften. Für 
alle Kinder eine große Überraschung, 
denn am Ende des Krippenspiels durf-
ten die Tiere gestreichelt werden. 

Ich möchte mich bei allen Familien 
bedanken, die jedes Jahr tatkräftig 
mitgeholfen haben, dass das Krip-
penspiel zu so einem besonderen Er-
lebnis wurde. 

Hoffentlich wird auch dieses Jahr- 
leider ohne Krippenspiel und vermut-
lich ruhiger als gewohnt- Weihnach-
ten, die Geburt Jesu, ein besonders 
schönes Familienfest im engen Kreis 
mit ganz viel Herz. 

Frohe Weihnachten!

Melina Reil

Familiengemeinderätin

FAMILIE

		  Ad Memoriam Krippenspiel

Melina Reil
Eine Herbergssuche 
gestaltet von Kin-
dern für Kinder. 

Wir gratulieren!
Geburten Breitenfurt 2020

Wir dürfen allen stolzen Eltern zum Nachwuchs gra-
tulieren. Bisher haben im Jahr 2020 (1. Jänner – 12. 
November) 32 Kinder das Licht der Welt erblickt. 
Genau genommen dürfen wir 18 Mädchen und 14 
Buben in unserer Gemeinde Breitenfurt willkommen 
heißen und einen guten Start ins Leben wünschen. 

Die Marktgemeinde Breitenfurt darf auch alle neu 
zugezogenen Menschen begrüßen. Im Jahr 2020 
wurden 552 neue Hauptwohnsitze gemeldet (1. 
Jänner – 12. November). Die Zahl ist jedoch in zwei-
erlei Hinsicht zu betrachten: Hier handelt es sich 
nicht nur um neu zugezogene Familien, sondern 
auch um Personen, die innerhalb von Breitenfurt 
umgezogen sind und hierorts einen neuen Haupt-
wohnsitz begründet haben.
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FUSSPFLEGESALON
in Breitenfurt, Georg-Sigl-Str. 30

Leistungen
A komplette Fußpflege

A Fußreflexzonenmassage

Voranmeldung erbeten unter
0664 / 47 09 437

Auf Ihren Besuch freut sich
Frau Christine W.-Topolsky

 GmbH  |  Hirschentanzstraße 11  |  2384 Breitenfurt bei Wien 
+43 (0) 2239 34774  |  offi ce@noll.at  |  www.noll.at
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Die Gemeinde Breitenfurt fördert 
alternative Mobilitätsangebote 
und unterstützt ihre BürgerInnen 
diese auszuprobieren bzw. anzu-
nehmen. Für den Umstieg auf das 
Sharetoo-E-Car-Sharing-System 
ist jetzt der richtige Zeitpunkt, 
denn unsere Aktion läuft noch 
bis Ende des Jahres. Unabhängig 
vom gewählten Tarif, übernimmt 
die Marktgemeinde Breitenfurt 
die erste Monatsgrundgebühr 
und bucht für Sie 10 Gratis-Fahr-
stunden ein, die bis Jahresende zu 
verbrauchen sind. Falls Sie noch 
überlegen, hier ein Erfahrungsbe-
richt einer Breitenfurter Familie, 
der Sie vielleicht von den vielen 
Vorteilen überzeugt.

UH: Lieber Herr Schulze, Sie nut-
zen unser E-Car-Sharing-System seit 
Herbst 2019, wie organisieren Sie das 
Thema Mobilität in Ihrer Familie?

MS: Wir sind eine 4-köpfige Familie, 
die Kinder sind 8 und 11 Jahre alt. 
Den Weg in die Arbeit nach Wien be-
wältigen wir mit einer Kombination 
aus Rad und Öffis. Die Kinder gehen 
zu Fuß bzw. fahren mit dem Bus in 
die Schule. Seit Ende 2018 haben wir 
kein privates Auto mehr, seit Anfang 
April 2020 haben wir auch den Fir-
menwagen zurückgegeben. 

UH: Das ist ein großer und wertvoller 
Schritt, mit dem E-Car-Sharing sind 
wir hier wohl zur richtigen Zeit am 
richtigen Ort. Wie nutzen Sie unseren 
E-Golf?

MS: Seit Herbst 2019 bin ich Mitglied, 
seit April 2020 haben wir das Modell 
„twin sharetoo“ gewählt. Im Schnitt 
buchen wir das Auto 20 Mal pro 
Monat, kommen aktuell auf ca. 50 
Stunden, was rund 150 Euro im Mo-
nat entspricht (inkl. Grundgebühr). 
Die Gründe sind verschieden: oftmals 
sind es kurze Wege zum Arzt, zum 
Einkaufen oder ähnliches, aber auch 

für Wochenendausflüge nutzen wir 
das Angebot.

UH: Sie haben kein eigenes Fahrzeug 
mehr, wie klappt das im Alltag?

MS: Gut, für unseren Urlaub im Som-
mer 2020 haben wir uns ein Auto aus 
dem Familienkreis ausgeborgt. Wenn 
wir im Alltag ganz dringend ein Auto 
brauchen und der E-Golf besetzt ist, 
gibt es 3-4 Freunde und Nachbarn in 
Breitenfurt, die uns ihr Auto leihen.

UH: Ist dieser „Verzicht“ aus Ihrer 
Sicht mit Einschränkungen verbun-
den?

MS: Längere Planungshorizonte sind 
notwendig, um das Auto "zu haben". 
Ein Wanderausflug in die Wachau mit 
jeweils 100 km für eine Strecke, geht 
sich, ohne Zwischenladen und mit 
vollem Akku knapp aus. Für mehrtä-
gige Reisen (aktuell kein Thema) muss 
man sich nach natürlich um Alterna-
tiven umschauen. 

UH: Worin sehen Sie die Vorteile un-
seres E-Car-Sharing-Systems?

MS: Ein eigenes Auto kostet im Mo-
nat ein Vielfaches. Nach unseren 
Berechnungen zw. 150-200 Euro 
laufende Kosten pro Monat, Anschaf-
fung und Wertverlust kommen extra 
dazu. Wir müssen uns weder um die 
Werkstatt noch um die richtige Be-
reifung kümmern – das ist herrlich! 
Darüber hinaus steht uns immer ein 
aktuelles Modell zur Verfügung. Der 
Fahrkomfort ist, nach ein bisschen 
Eingewöhnung, toll – fast schon wie 
autonomes Fahren. Klar, auch der 
Beitrag zum Klimaschutz ist wichtig. 

Einerseits wird der Einsatz von fos-
silen Brennstoffen vermieden, ande-
rerseits spart man Ressourcen, indem 
man mit anderen Menschen 1 Auto 
teilt.

UH: Wie ist es mit der Verfügbarkeit 
des Fahrzeuges?

MS: In 4 von 5 Fällen ist das Auto ver-
fügbar. 

UH: Sind Sie mit dem System und un-
serem E-Golf zufrieden?

MS: Wir sind sehr happy und können 
das nur empfehlen. Wir denken, dass 
es auch für BreitenfurterInnen inte-
ressant ist, die selber ein Auto besit-
zen und sich überlegen, ob sie Share-
too statt ihrem  Zweit- bzw. Drittauto 
nutzen wollen. 

UH: Gibt es Wünsche oder Vorschlä-
ge an die Gemeinde?

MS: Das Auto steht bei uns so gut 
wie vor der Haustüre, d. h. es ist fast 
wie unser eigenes Auto. Für alle User, 
die nicht in der Nähe wohnen, gibt 
es beim Parkplatz keinen Stellplatz für 
ein Rad. 

UH: Diese Anregung nehmen wir ger-
ne mit und bedanken uns für Ihre Zeit 
und den interessanten Erfahrungsbe-
richt. Liebe Familie Schulze, wir wün-
schen Ihnen weiterhin eine gute Fahrt 
mit unserem E-Golf, selbstverständ-
lich Gesundheit und eine schöne Ad-
vent- und Weihnachtszeit.

Doris Polgar

Geschäftsführende Gemeinderätin

UMWELT

E-Car-Sharing Aktion
Doris Polgar
Schon einmal elek-
trisch gefahren? 
Jetzt von unserer 
Aktion profitieren!

Jetzt E-Car-Sharing-Aktion nutzen 
– für mehr Fahrspaß und weniger 
Kosten.
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02239 / 280 10

Hauptstraße 80
2384 Breitenfurt

B’FIT IN B’FURT

Täglich von 6-22 Uhr geöffnet!

www.life-bfurt.athoegers.at 0664 4628 500

Leidenschaft

Torte

Motivtorte bestellen:

Wir verbacken

d
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in 
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Über 1.200 Gemeindevertrete-
rInnen haben am digitalen Ener-
gie- und Umwelt-Gemeindetag 
teilgenommen. Das diesjährige 
Motto lautete "Dorf & Stadt - Zu-
kunft Niederösterreich". Darüber 
hinaus gab es Impuls-Webinare, 
Informationen über das Kommu-
nale Investitionsprogramm, Euro-
pas größtes Bürgerbeteiligungs-
modell, den Breidbandausbau, 
aktive Mobilität sowie weitere In-
itiativen und Aktionen in NÖ.

Sonnenkraft aus NÖ
Die Sonne ist die sauberste Energie-
quelle – deshalb startet das Land NÖ 
mit dem Sonnenkraftwerk NÖ, dem 
größten Bürgerbeteiligungsprojekt 
Europas. Dabei sollen alle geeig-
neten Landesgebäude wie Schulen, 
Krankenhäuser oder Amtsgebäude 
eine eigene Photovoltaik-Anlage er-
halten und der Stromverbrauch von 
5.000 Haushalten gedeckt werden. 
Jede Niederösterreicherin bzw. jeder 
Niederösterreicher soll sich an einem 
erneuerbaren Kraftwerk aus Photo-
voltaik oder Windstrom beteiligen 
können. Die Rendite beträgt 1,75 % 
p. a. und ist auf 10 Jahre gesichert. Im 
November 2020 startete der Verkauf 
der ersten PV-Paneele, die aktuell 
bereits ausverkauft sind, somit kann 
auch die Errichtung der ersten Anla-
gen starten. Bis Ende 2021 sollen 8 
Photovoltaik-Anlagen im Regierungs-
viertel in St. Pölten und 20 Photovol-
taik-Anlagen (eine Anlage pro Bezirk) 
auf Landeskliniken sowie auf Pflege- 
und Betreuungszentren errichtet wer-
den. Diese Anlagen sollen insgesamt 
4 MW erzeugen. Das entspricht dem 
Stromverbrauch von 900 Einfamilien-
häusern. Zwischen 2022 und 2024 
werden Photovoltaik-Anlagen auf 
sonstigen Landesgebäuden (Bezirks-
hauptmannschaften, Schulen, Pflege- 
und Betreuungszentren, Straßenmei-

stereien etc.), ebenfalls mit Hilfe von 
Bürgerbeteiligung, errichtet – insge-
samt etwa 115 Photovoltaik-Anlagen 
mit einer Stromerzeugung von 16 
MW (16.000 kWp). Das entspricht 
dem Stromverbrauch von 3.600 Ein-
familienhäusern. Mehr Informationen 
gibt es unter www.sonnenkraft-noe.
at.

Boden: Stopp der 
Versiegelung
Bodenverbrauch und Bodenversie-
gelung stellen schon seit längerem 
ein großes Problem dar – Österreich 
liegt hier leider im Spitzenfeld. Unser 
Ackerland schrumpft stetig – 1956 um 
0,51 ha, 2000 um 0,27 ha, 2020 um 
0,18 ha, jeweils pro Einwohner ge-
rechnet. Unsere Flächeninanspruch-
nahme beträgt 11,8 ha/Tag, damit 
verbunden sind eine sinkende Ernäh-
rungssicherheit, mehr Naturkatastro-
phen und negative Auswirkungen auf 
unser Klima. Im Rahmen des Gemein-
detages sollte aufzeigen werden, wie 
Gemeinden der Bodenversiegelung 
entgegenwirken können. Experten 
sind sich sicher, für eine Trendwende 
müssen wir unser Wissen ernst neh-
men und tatsächlich einsetzen, uns 
unbeliebt machen und über unseren 
Schatten springen. Handlungsfelder 
sind die Aktivierung bereits existie-
render Baulandreserven, Widmungs-
einschränkungen (NÖ-ROG Novelle 
2020), regionale Leitplanungen und 
ein räumliches Entwicklungsleitbild 
für NÖ als strategisches Dach über 
die Gesamtheit.

Sonnenkraft, Digitalisierung
und aktive Mobilität
Eigentlich unfassbar – am 1. Oktober 
2020 ging die weltgrößte PV-Anlage 
in China ans Netz – 2,2 GW (Giga-
watt) Leistung und 202 MWh (Mega-
wattstunden) Speicherkapazität. 

Auch bei uns soll der Ausbau voran-
getrieben werden, vor allem unter 
Berücksichtigung bereits versiegel-
ter Bauwerks- und Verkehrsflächen 
und einer möglichen Doppelnut-
zung. Bauwerkintegrierte Lösungen, 
Überdachungen, anwendungsnahe 
Photovoltaik, Systemlösungen (PV 
& E-Mobilität, PV & Speicherkombi-
nationen, PV für Notstromlösungen, 
PV für H2-Produktion) und Energie-
gemeinschaften werden angestrebt. 
Auch der Ausbau von mobiler und 
fester Breitbandinfrastruktur im länd-
lichen Raum wird uns beschäftigen, 
vor allem der Zugang zu möglichen 
Förderungen. Diese soll es auch für 
fahrrad- und fußgängerfreundliche 
Orte geben. Masterpläne stellen die 
Alltagsmobilität in den Vordergrund, 
nämlich Fuß- und Radverkehr, Elek-
tromobilität & alternative Antriebe, 
E-Carsharing, bedarfsorientierte Ver-
kehrsangebote – AST (Anrufsammel-
taxi), Stärkung des ÖV und zuletzt 
verkehrssparende Siedlungsentwick-
lung im Rahmen von Energieraumpla-
nungen.

Unter diesen aktuellen Hand-
lungsfeldern finden sich zahl-
reiche Themen, an denen Breiten-
furt bereits konsequent arbeitet. 
Auch zukünftig werden wir un-
seren Fokus verstärkt auf den 
Umwelt- und Klimaschutz richten, 
denn dieses Engagement wird 
weit in die Zukunft reichen und 
die Lebensqualität in Breitenfurt 
für nächste Generationen sichern.

Doris Polgar  
Geschäftsführende Gemeinderätin

UMWELT

Energie- und Umweltgemeindetag 

Doris Polgar
In Breitenfurt 
arbeiten wir bereits 
an der Zukunft.
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Raiffeisenbank
Wienerwald

Raiffeisenbank
Wienerwald

Raiffeisenbank
Wienerwald

für die kleinen Wünsche

Konsumfinanzierung

Der faire Credit ist immer da, wenn Sie ihn brauchen. 
Er lässt sich jederzeit individuell an Ihre Bedürfnisse  
anpassen. Sichern Sie sich jetzt den fairen Credit mit  
Sofortentscheidung!

mit FIX-ZINSSATZ

Bankstelle Breitenfurt

Michael Hammerlindl 
Bankstellenleiter
Tel: 050515 2421 

michael.hammerlindl@rbwienerwald.at 
www.rbwienerwald.at

Ihr Partner für Wohnimmobilien.

Reischel sagt: 
Gemeinsam stark.

Und unabhängig. Als Familienunternehmen kennen wir die Stärken  
jedes Einzelnen genau und bündeln diese zu Ihrem Vorteil. 
 Selbstverständlich werden Sie jederzeit von einem Familienmitglied 
persönlich betreut. Ob bei Ihrer Suche nach dem richtigen Objekt. 
Oder Ihrer Suche nach einem Käufer oder Mieter.  
Wir freuen uns auf Sie.  
www.reischel.at, T: 01 336 80 80

d21_107_AZ_04_Breitenfurt_179x129_ssp_3_2019_RZ.indd   1 22.08.19   10:17
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Friedhofsfeier
“Das Gedenken an unsere Verstor-
benen“ am 1. November fand zwar 
statt, aber sehr reduziert. Mit einer 
Abordnung von nur drei Mann der 
Feuerwehr, dem Bürgermeister und 
einigen Gemeinderäten erfolgte die 
Kranzniederlegung und das Totenge-
denken an die Kriegsopfer und Feuer-
wehrkameraden. Gleich anschließend 
fand die Gräbersegnung statt, mit 
musikalischer Unterstützung des Mu-
sikvereins. Das Lied “ich hatt‘ einen 
Kameraden“ bewegt jedes Jahr aufs 
Neue! Wir haben uns als Gemein-
de an die Bestimmungen gehalten,  
Menschenansammlungen zu vermei-
den. Auch für uns war es heuer eine 
ganz ungewöhnlich stille Friedhofs-
feier.

Absage von Gemeinde-
veranstaltungen
Die heurige Feier für die Jung-
bürger Breitenfurts wurde auf 
das nächste Jahr verschoben.                                                                                                                                 

Ebenso mussten wir auch das im Ad-
vent geplante Mozartrequiem in der 
Pfarrkirche St. Bonifaz absagen, sowie 
unseren beliebten“Christkindlmarkt“. 
Aber es geht nicht anders, zu viele 
Menschen an einem Ort, da hätte das 
Virus freie Hand! Ich verspreche Ihnen, 
liebe BreitenfurterInnen, dass wir 2021 ei-
nen ganz besonders stimmungsvollen 
Christkindlmarkt veranstalten werden.                                                                                                                            
Am 18. November hätte der Kabarett-	
abend“Kerls“mit Petra Morzé und Ma-
nuel Rubey stattfinden sollen, aber 
auch das war nicht möglich. Diese 
Veranstaltung wird auf Ende Mai 2021 
verschoben. Hoffen wir das Beste!                                                                                                                                   
Ganz bitter ist die Stornierung des 
Neujahrskonzerts der NÖ Tonkünstler 
im Jänner 2021. Aber da gibt es eine 
sehr gute Alternative für uns Breiten-
furter. Die NÖ Tonkünstler haben uns 
für dieses Ausnahmejahr das Ange-
bot gemacht, zum Neujahrskonzert in 
den Wiener Musikverein zu kommen. 
Es gibt dazu ein ganz günstiges Ange-
bot für uns:

NEUJAHRSKONZERT DER
TONKÜNSTLER IM MUSIKVEREIN 

Dirigent: Alfred Eschwé

DIENSTAG 5. JÄNNER 2021 15.30 Uhr

Karten Kat. 1-3 à € 25 (statt 75) – 
Kat. 5-6 à € 15 (statt 48)

Reservierung: 
tickets@tonkuenstler.at 

Kartenbüro: +43 1 5868383 
(9 bis 17.30)

Kennwort für die Bestellung: 
“Regiekarten NJK Breitenfurt“

Ich hoffe, dass dieses Angebot ein 
kleiner Trost für Sie ist und wünsche 
Ihnen und Ihren Liebsten ein geseg-
netes Weihnachtsfest und ein ganz 
besonders gutes Jahr 2021.

Andrea Mazanek
Geschäftsführende Gemeinderätin

KULTUR

Feiern und Kultur im Lockdown

Andrea Mazanek
Ohne Kunst und 
Kultur ist's still.
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Ihr Versicherungsmakler und Ihre Steuerberaterin vor Ort in Breitenfurt 

       

 
• Überprüfung Ihrer bestehenden Versicherungsverträge per  •    Steuerberatung & Unternehmensberatung für KMUs,                   

unabhängigem Marktvergleich                        Einzelunternehmer, Freiberufler und Vereine 
• Schadensabwicklung im Versicherungsfall    •    Bilanzierungen, E/A Rechnungen, Steuererklärungen 
• Kostenfreies KFZ Zulassungsservice     •    laufende Buchhaltung und Lohnverrechnung  

   
Kontakt:  Mobil (0676) 527 7020 oder          Kontakt:  Mobil (0664) 512 6276 oder 

Email: info@rovab.at        Email: info@stb-rohmann.at 
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Alles in einem.
Alles bei deinem Verein.

Zum 75-jährigen Jubiläum vom 
Alpenverein Edelweiss gibt es jetzt 
die Jubiläumspakete. Das sind unsere 
beliebtesten Veranstaltungen für 
jeden Schwierigkeitsgrad und jeden 
Geschmack.
Einfach eines der Pakete buchen und 
bis zu 75 % sparen. Einfach entdecken, 
einfach erleben, einfach Alpenverein 
Edelweiss.
Alles über die Jubiläumspakete und 
unsere 75-jähige Vereinsgeschichte
findet man auf:  
www.deinedelweiss.at

SPAREN
75%

Jetzt bis zu
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Wir wollen Ihnen einen kurzen Über-
blick über den aktuellen Status des 
derzeit im Aufbau befindlichen 5G 
Netzausbaues geben. 

Was ist neu an der 
5G-Technologie?
5G wird vorerst auf den bereits ver-
wendeten Funkfrequenzen einge-
setzt. In einem weiteren Ausbau-
schritt sind für 5G auch höhere 
Frequenzbänder vorgesehen.

Der wesentliche Unterschied zu den 
bisherigen Technologien besteht da-
rin, dass bis hin zur 4G (LTE) - Tech-
nologie immer eine direkte Kommu-
nikation zwischen Sendemasten und 
Handy bzw. Router statt-findet (1:1 
Beziehung).

Bei 5G bewirkt das „neue Protokoll 
zur Daten-kommunikation“, dass alle 
5G-fähigen Endgeräte miteinander 
kommunizieren und Informationen 
aus-tauschen (1:x Beziehung).

Wichtiger Aspekt
5G kommuniziert auf Frequenzbän-
dern, die nicht mehr genutzt werden. 
Unter anderem zum Beispiel auf 700 
MHz, wo früher Rundfunk gesendet 
hat. In Österreich wird 5G hauptsäch-
lich in den Frequenzen 700, 1500 & 
2100 MHZ ausgestrahlt. Somit ist die 
Belastung geringer als die bisherige 
LTE-Technologie bzw. handelsübliche 
WLAN-Router. Letztere Strahlen mit 
2400 und 5000 MHZ bzw. bald mit 
6000 MHZ (WiFi 6)!

Richtfunk wird derzeit von Mobil-
funkbetreibern eingesetzt, um ent-
legene Sendemasten miteinander zu 
verbinden.

Alternativen
Durch Glasfaser(-kabel) ist mit Ab-
stand die sicherste und schnellste 
Übertragungs-möglichkeit für alle 

Unternehmen und Haushalte mög-
lich. Zu dem umwelt- und gesund-
heitsverträglicheren Aspekt ist es 
langfristig auch günstiger als eine 
Funk-verbindung.

Nachteil an Glasfaser: Man muss 
Straßen aufgraben bzw. mit Kanal 
oder Wasserrohren mitverlegen. Mo-
bilfunk ist deutlich wirtschaftlicher zu 
realisieren. Die Anbieter wie A1, Drei 
und Magenta haben sich verpflich-
tet “unterversorgte Gemeinden – ca. 
1500 an der Zahl” mit 5G und somit 
erstmals schnellem Internet zu versor-
gen. Dort Internet via Glasfaser zu re-
alisieren wäre deutlich teurer, als 5G 
zu etablieren.

Die zunehmende Digitalisierung ist 
im Mobilfunk-Bereich mit der bestens 
ausgebauten 4G-Technologie derzeit 
vollkommen abgedeckt.

Vorteil am 5G Netz
Durch Home-Office und Co. ändern 
sich Lebensweisen. Immer mehr 
Menschen arbeiten von zuhause bzw. 
unterwegs bzw. machen sich in di-
gitalen Branchen selbstständig. Hier 
verändert sich auch die Nutzungs-ver-
halten des Internet. Netze erreichen 
ihre Kapazitäts-grenzen und können 
nicht mehr erweitert werden. Sie zu 
modernisieren, kostet Milliarden. 5G 
ist in der Errichtung und Erhaltung 
deutlich günstiger. 

Der große Vorteil für 5G wird es sein, 
Regionen - mit schlechter Interne-
tanbindung und keiner Möglichkeit 
Glasfaserkabeln zu verlegen - mit 
5G Internet zu versorgen. So werden 
Chancen generiert, Infrastruktur wird 
ausgebaut und Unternehmen können 
so eher einen Standort in Breitenfurt 
gründen.

Kritik
Mobilfunker und Verantwortliche 
Stellen müssen bei neuen Tech-
nologien besser und ausführlicher 
aufklären. Unbekanntes und nicht 
Nachvollziehbares wird schnell von 
Verschwörungstheoretikern miss-
braucht, um Stimmung dagegen zu 
machen.

Abschließende Info 
Während Sie diesen Artikel lesen 
steht die Planung für die 6G Techno-
logie schon in den Startlöchern.

Quellen: mit Unterstützung von Herrn 
Marijan Kelava, www.fmk.at/, www.
gesundeumwelt.info

Andreas Kletecka

Gemeinderat

DIGITALISIERUNG

5G – Segen oder Fluch?

Andreas Kletecka
Ich darf Ihnen einen 
kurzen Überblick in 
Sachen 5 G geben. 
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Öffnungszeiten:
Dienstag bis Sonntag von 9 bis 23 Uhr (Küche bis 21h)
Sonn- und Feiertag von 9 bis 22 Uhr (Küche bis 20h)
Montag Ruhetag

Stelzerbergstr. 34
2384 Breitenfurt
Tel.: 02239 / 22 56

INSTALLATEUR   
                                 Meisterbetrieb 
                      ERWIN   KOZAK 

• Service
• Abgasmessung
• sämtliche  

Reparaturen
• Störungsbehebung

• Niedertemperatur Heizung
• Solaranlagen
• Wärmepumpen
• Gas-, Öl-, Holz-, Pellets-, 

Heizungsanlagen

Hochmayerstraße 15,  2384 Breitenfurt 

Tel.: 02239/34198    Fax.: 02239/34218 

Mobil: 0660/6854707

E-Mail: Erwin.Kozak@speed.at

Web:    www.Installateur-Kozak.at

	
  

Elektro-Installationen
&Lichtservice

Gehen Sie auf 
Nummer sicher.

Ing. Wilfried2 & Patrick Hein

www.pro-electric.at

Gehen Sie auf 
Nummer sicher.

Elektro-Installationen
&Lichtservice

Di, Do, Fr: 9-18 Uhr – Mo, Mi: geschlossen

bzw. Termin nach Vereinbarung

2384 Breitenfurt, Hauptstraße 109

Tel. 02239 / 40 65

Gabriele Eberl

MASS- & ÄNDERUNGSSCHNEIDEREI

www.naehstube-gabriele.at  •  info@naehstube-gabriele.at

TMT GmbH  - Tromayer Metalltechnik  
Hoffeldstraße 14  - 2381 Laab im Walde

E  buero@tmt-metall.at
M 0664 136 03 71
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In der Nationalratswoche im Novem-
ber wurde von der ÖVP-geführten 
Bundesregierung die – für meine Ge-
neration überaus teure – Pension für 
Langzeitversicherte durch eine neue, 
günstigere Regelung ersetzt. Damit 
wurde ein erster Schritt in Richtung 
Entlastung der jungen Steuerzahle-
rinnen und Steuerzahler gesetzt.

ÖGB, Arbeiterkammer und ihnen be-
sonders nahestehende Parteien haben 
gegen diesen Beschluss gewettert. 
Diese Institutionen benutzen für das 
alte, teure Pensionsgesetz für Lang-
zeitversicherte gerne die irreführende 
Bezeichnung „Hacklerregelung“ und 
suggerieren damit, dass die Langzeit-
versichertenpension z.B. für Schwer-
arbeiter am Hochofen oder auf der 
Baustelle angewandt wird. Sieht man 
jedoch die Statistiken an, so kommen 
Großteils Personen, die im Büro ge-
arbeitet haben, auf Kosten der All-
gemeinheit in den Genuss der teuren 
Pensionsregelung. Im Jahr 2019 wa-

ren in der Pensionsversicherungsan-
stalt von den 19.075 Beziehern der 
Pension für Langzeitversicherte le-
diglich 7.729 Personen Arbeiter und 
ganze 11.346 Personen Angestellte, 
die mit 62 Jahren abschlagsfrei (!) in 
Pension gegangen sind. Nach derzei-
tiger Statistik werden sie im Durch-
schnitt 17,5 Jahre in Pension sein, 
wobei sich das durchschnittliche Ster-
bealter innerhalb jeder Dekade um 2 
Jahre erhöht.

Für die genannten Schwerarbeiter 
gibt es ohnehin die Schwerarbeiter-
pension, die dann wirklich für Per-
sonen zutrifft, die in der Nachtschicht 
am Hochofen gestanden sind.

Auch das Argument „Ich habe ja ein-
gezahlt, mir steht es zu.“ kann nicht 
ganz geltend gemacht werden. Wie 
von den Budgetzahlen des Bundes 
herauszulesen ist, müssen wir jährlich 
Milliarden zur Pensionsversicherung 
zuschießen, um die Pensionen aus-
zahlen zu können. Somit sind die 

Einzahlungen in die Pensionsversiche-
rung leider nicht kostendeckend.

Seien wir froh über das soziale Sicher-
heitsnetz in Österreich und sehen wir 
es bitte nicht als Selbstverständlich-
keit oder gar als Anrecht – auch im 
Interesse der kommenden Generati-
onen, die die dafür gemachten Schul-
den eines Tages zurückzahlen werden 
müssen und dann ev. nicht mehr in 
den Genuss des Privilegs einer Pen-
sion kommen. Daher meine Bitte für 
die Zukunft: Keine teuren Pensionsre-
gelungen mehr!

Quelle sämtlicher Zahlen im Artikel: 
Statistik Austria

Maximilan Langer
Gemeinderat

JVP 

Hacklerregelung abgeschafft
Maximilian 
Langer
Wir jungen 
Staatsbürgerinnen 
und Staatsbürger 
sagen: Danke!

Arbeiter
Ange-

stellten

Zusammen 7.729 11.346

Männer 7.071 9.513

Frauen 658 1.833

Pensionen für Langzeitversicherte
Pensionsversicherung der 

Unselbständigen

Anzahl der Pensionen in der gesetzlichen 
Pensionsversicherung 2019

Merkmale PVA

7.729

11.346

Pensionen	für	Langzeitversicherte

Arbeiter

Ange-
stellten

Anzahl der Pensionen in der gesetzlichen 

Pensionsversicherung 2019

Pensionen für Langzeitversicherte 

Merkmale 

Pensionsversicherung der Unselbständigen 

PVA 

Arbeiter Ange- 
stellten 

Zusammen 7.729 11.346 

Männer 7.071 9.513 

Frauen 658 1.833 

	

Arbeiter Angestellten
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2384 Breitenfurt Groß-Höniggraben , Heiligenkreuzerstraße 42, www.murtinger.at

Gleich reservieren!  
Tel. 02239/2273 oder gasthof@murtinger.at

 Immer einen
Ausflug wert!DERMATOLOGIE

Dr. Michael Thomas MARKER
Medizin für Haut- und Geschlechtskrankheiten

T +43 660 389 38 36
2384 Breitenfurt bei Wien, Georg Sigl-Straße 30

info@hautarzt-marker.at     www.hautarzt-marker.at

Priv.-Doz. Dr. Christoph Weiser

Wahlarztordination
PräHab Zentrum Breitenfurt
Hauptstraße 111
A-2384 Breitenfurt

☏ 0664 4557612
@ ordination@einweiser.at
➤ www.einweiser.at

Facharzt für Innere Medizin

MIT BÜCHERN WACHSEN
Vorlesen bedeutet eine ganz besondere Erfahrung von Nähe 
und schenkt Geborgenheit. Dieses Gefühl von Zuwendung 
und Wohlbefinden verbinden Kinder für den Rest ihres Le-
bens mit Büchern. Bücher dazu finden sie in unserer Büche-
rei St. Bonifaz. noe-book.at: Sie haben in unserer Bücherei 
die Möglichkeit sich als E-Book Leser registrieren zu lassen.

Öffentliche Bücherei St. Bonifaz
Bonifaziusgasse 2, 2384 Breitenfurt

Öffnungszeiten:
Montag: 17:00 bis 19:00
Sonntag: 11:30 bis 12:30
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LR Teschl-Hofmeister: „Werden 
Chancen des Wandels der Arbeits-
welt für Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmern nutzen“

Der NÖAAB-Landestag und die Wahl 
des neuen Landesvorstandes wurden 
als Online-Event abgehandelt – die 
762 Delegierten wählten via Brief-
wahl. Christiane Teschl-Hofmeister 
wurde mit 98,9% Prozent gewählt, 
sie folgt damit auf Nationalratsprä-
sident Wolfgang Sobotka, der diese 
Funktion 10 Jahre innehatte – kom-
plettiert wird ihr Vorstandsteam 
durch die Stellvertreter Johann Zö-
hling, Bettina Rausch, René Lobner, 
Josef Hager und Bernadette Schöny.

„Ich bin sehr dankbar für diesen 
großen Vertrauensbeweis und möch-
te, gerade jetzt in diesen schwierigen 
Zeiten an der Seite der Arbeitneh-
merinnen und Arbeitnehmer stehen. 
Seit meiner Wahl zur geschäftsfüh-
renden Landesobfau am 9. März bis 
heute durfte ich unsere unglaublich 
vielfältige und spannende Organi-
sation an der Seite von Wolfgang 
Sobotka kennenlernen. Ich möchte 
mich bei Wolfgang Sobotka für die-
se große Chance bedanken. In den 
kommenden Jahren werden wir un-
seren inhaltlichen Fokus auf die The-
men Wandel der Arbeitswelt und die 
damit verbundenen Chancen, Pflege 
und Betreuung und Bildung legen“, 
so die neugewählte Landesobfrau Te-
schl-Hofmeister.

Nationalratspräsident Wolfgang So-
botka: „Ein Jahrzehnt lang durfte 
ich die Politik des NÖAAB mit vielen 
Weggefährten, Funktionärinnen und 
Funktionären mitgestalten, wofür ich 
rückblickend ungemein dankbar bin. 
Wir haben die Sache mit Ernst und 
Freude, mit Einsatzbereitschaft und 
Verständnis für die Sorgen unserer 
Landsleute getan. Die letzten zehn 
Jahre diesen Weg mit euch gehen zu 

dürfen, empfinde ich nach wie vor als 
Geschenk. Dabei ergibt sich für mich 
„Einmal NÖAAB, immer NÖAAB.“

Beim Online-Event waren aufgrund 
der Sicherheitsmaßnahmen, nur 
Christiane Teschl-Hofmeister und 
Wolfgang Sobotka vor Ort. Unter 
anderem Landeshauptfrau Johanna 
Mikl-Leitner, Bundeskanzler Sebastian 
Kurz und ÖAAB Bundesobmann Au-
gust Wöginger waren per Grußbot-
schaft zugeschalten.

Als Landesobfrau-Stellvertreter wur-
den der Obmann der Landesper-
sonalvertretung der NÖ Landes-
bediensteten Johann Zöhling (mit 
99,1 Prozent), die Präsidentin der 
Politischen Akademie Bettina Rausch 
(mit 97,7 Prozent), Landtagsabge-
ordneter René Lobner (mit 99,3 Pro-
zent),  AK-Vizepräsident Josef Hager 
(mit 98,8 Prozent), und Österreichs 
jüngste Bürgermeisterin Bernadette 
Schöny (mit 98,5 Prozent) gewählt.

„Mir war es ein Anliegen, dass mein 
Team für die kommenden 5 Jahre so 

vielfältig und engagiert ist, wie es 
auch der NÖAAB ist - mit Frauen und 
Männern, Jungen und Erfahrenen, 
aber auch mit unterschiedlichen be-
ruflichen und persönlichen Hinter-
gründen. So unterschiedlich sie sind, 
eint sie eines: Sie alle werden in den 
kommenden 5 Jahren vollen Einsatz 
im Sinne der Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer zeigen“, so die Lande-
sobfrau abschließend.

Ich darf im Namen der Ortsgruppe 
Breitenfurt dem neuen Team im NÖA-
AB herzlichst zur Wahl gratulieren 
und wünsche euch alles Gute und viel 
Erfolg für die nächsten fünf Jahre.

Michael Heiplik

AAB Bezirksobmann-Stellvertreter

Obmann AAB Breitenfurt

NÖAAB

Teschl-Hofmeister mit 98,9 %… 

Michael Heiplik
…zur neuen Lan-
desobfrau gewählt. 
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R E PA R AT U R  A L L E R  F E L G E N T Y P E N
U N W U C H T  -  S C H L Ä G E  -  D E L L E N
S C H W E I S S E N  V O N  F E L G E N
L A C K I E R E N  -  B E S C H I C H T E N 
S T R A H L E N  -  E N T L A C K E N
P O L I E R E N  v o n  F E L G E N B E T T E N
s o w i e  K O M P L E T T- P O L I E R U N G E N
F E L G E N  V E R D I C H T E N  -  K U G E L - 
P O L I E R E N ,  V O N  1 0  b i s  2 2  Z O L L

PREISE: ab

kostenlose ERSATZAUTOS  

Kottnig's Felgenklinik
M a n a g e m e n t  S y s t e m  z e r t i f i z i e r t  n a c h  I S O  9 0 0 1 : 2 0 0 0

€ 39,-
Hauptst raße 101,  A 2384 Bre i tenfur t /Wien

Tel . :  02239/60 123  —  www.fe lgenkl in ik .a t   —  E-mai l :  wdk@kot tn ig .at
Achtung: Felgenbearbeitungen jeglicher Art sind nur zulässig mit Erhalt einer Unbedenklichkeits-Bescheinigung.

U n s e r  P r o g r a m m :

Reifenmontage bis 22 Zoll
Symbolfelge

Kottnig_Felgen.indd   1 19.04.2012   11:13:47

A-2384 Breitenfurt ● Hauptstraße 101a ● Tel.: 02239/5101 ● Fax: 02239/5104
Mail: info@proplan.at ● Internet: www.proplan.at

Geschäftszeiten: Mo-Do 07:30-16:30, Fr 07:30-12:00 Uhr
Besuchen Sie auch unseren neuen Schauraum bei der Einfahrt zu unserem Firmengelände.

Als Großhandelsunternehmen im Bereich Installationsmaterial für Gas und Öl 
ist PLANKER seit 1971 bundesweit ein Begriff.

Unsere Gerätehandelssparte erfreut sich immer größerer Beliebtheit.

Seit einiger Zeit besteht nun auch für den Privatkunden die Möglichkeit,
direkt in unserem Hause kostengünstig Ware zu beziehen.

Es erwartet sie eine große Auswahl an Gasgeräten, Grillern & Zubehör.

Wir freuen uns, Sie während unserer Öffnungszeiten im neu
gestalteten Ausstellungsraum begrüßen zu dürfen.

GASGERÄTE - GRILLER - ZUBEHÖR

A - 2384 Breitenfurt ● Hauptstr. 101a ● Tel.: 02239/5101 ● Fax: 02239/5104
Mail: info@planker.at ● Internet: www.planker.at

Geschäftszeiten: Montag - Donnerstag 07.30 - 16.30 ● Freitag 07.30 - 12.00 Uhr
Besuchen Sie auch unseren neuen Schaukasten bei der Einfahrt zu unserem Firmengelände.
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Aus dem Pfarrleben: Pfarren ST. BONIFAZ und ST. JOHANN 

Worauf warten?
Die Weihnachtsbeleuchtung ist 
installiert. Die Geschäfte sind fest-
lich dekoriert.

In den Fenstern vieler Häuser sind 
beleuchtete Sterne zu sehen. Alles ist 
vorbereitet.

Und wofür?
Um das Ende des Lockdowns festlich 
zu verkünden? Die Entwarnung von 
der Pandemie feierlich zu begehen? 
Den Einzug eines Prominenten wür-
dig zu gestalten? Ja, und noch viel 
mehr. Alles ist vorbereitet. Alle warten 
- doch auf wen?  Festbeleuchtung, 
und die Straßen sind menschenleer. 
Für wen sind sie freigehalten? War-
ten wir womöglich doch darauf, dass 
Gott zu Weihnachten auch in Breiten-
furt, in unseren Ort, in unsere Kirche, 

und gar in unsere Familie mit Freude 
einziehen wird? Ja, wenn wir IHN er-
warten, werden wir nicht enttäuscht. 

Wenn wir IHN einlassen, werden wir 
reich beschenkt. Gott selbst setzt je-
denfalls alles daran, uns persönlich 
zu begegnen. Er will immer neu in 
unseren Herzen geboren werden, um 
uns - auch DIR – Freund, Retter und 
Heiland zu sein. Sind wir bereit?

Gott mit uns
Die Christen in der ganzen Welt freu-
en sich in diesen Tagen mit uns, dass 
Gott im Kind von Bethlehem Mensch 
geworden ist, um das Leben mit uns 
zu teilen: Immanuel - Gott mit uns! 
Das will Er für uns alle sein, und nicht 
nur zu Weihnachten, sondern für im-
mer. 

Feiern Sie mit uns
Ja, in diesem Kind im Stall können 
wir IHM begegnen. Jesus streckt uns 
- und auch DIR - seine Arme liebevoll 
entgegen. 

Machen wir uns auf den Weg und 
gehen wir IHM entgegen. Feiern wir 
miteinander die Liebe Gottes zu uns 
Menschen. In unserem Gebet und in 
unseren Gesängen der Christmette 
ereignet sich das Wunder von Bethle-
hem. Feiern Sie mit uns! 

In diesem Sinne: Gesegnete Weih-
nachten und ein gutes Neues Jahr 
2021!

wünschen

Pater Krzysztof, Pater Piotr
und das Pfarrteam

Sternsingeraktion
Die Sternsinger werden sich zwi-
schen 2.1. und 6.1.2021 wieder auf 
den Weg von Haus zu Haus machen. 
Mit ihrer Spende unterstützen Sie vor 
allem Projekte für bessere Lebensbe-
dingungen und Nahrungssicherheit 
in Südindien. Wir ersuchen Sie die 
„Hl. Drei Könige“ aufgrund der Co-
vid-Maßnahmen vor der Haustüre im 
Freien zu empfangen! Vielen Dank!

Die Kinder und Jugendlichen von 
Breitenfurt

Termine
Termine gelten mit Vorbehalt der ak-
tuellen Situation! Bitte beachten Sie 
die aktuellen Informationen auf der 
Homepage und in den Schaukästen:
www.st-bonifaz.at      www.st-johann-nepomuk.at

Sonn- und Feiertagsgottesdienste: 
09:00 St. Johann, 10:30 St. Bonifaz. 
Wochentaggottesdienste: St. Bonifaz 
- siehe Aushang. Weihnachtsgottes-
dienste: siehe Homepage und Schau-
kästen

Krippenausstellung

Der Breitenfurter ÖVP-Seniorenbund wünscht

FROHE WEIHNACHTEN!
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Walter WAGNER TRANSPORTE GmbH                  
0664 / 155 65 10 

KRAN-SATTELZÜGE 
KRAN-LKW’s 
2384 Breitenfurt 
Hauptstraße 34 
Garage: Georg Sigl-Str.56 

SPEZIALFAHRZEUGE 
CONTAINER 

1230 Wien  
         Siebenhirtenstr.15a 

   M@il: wagner.transporte@aon.at 

ADLER INSTALLATIONS- BAU- SANIERUNGS 
ELITE GMBH

INSTALLATION

BAU 

SANIERUNG

IHR PARTNER FÜR SICHTBARE QUALITÄT UND 
SPÜRBARE KOMPETENZ!

WOLFSGRABENSTR. 16 - 2384 BREITENFURT - WWW.SANIERUNGSELITE.AT - OFFICE@SANIERUNGSELITE.AT

0676 595 5934

ZAPPE Pfl asterungen Ges.m.b.H, 3013 Pressbaum, Wilhelm-Kress-Gasse 25, Tel. 02233/57917

Planung
Errichtung
Sanierung

www.zappe.at

Natur- und Betonstein erfüllen Gartenträume
 stilvoll     vielfältig     langlebig

Zappe_UnsereHeimatBreitenfurt_178x130_v2.indd   1 12.08.20   08:55
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STERN
SINGEN
FAIR
WANDELT

Online spenden. Danke!
Einfach scannen
und spenden 
oder auf
sternsingen.at
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Beratung in allen Rechtsfragen
und Vertretung vor allen

österreichischen Gerichten und
Behörden.

Vertragserrichtung samt allen
Nebenleistungen

RECHTSANWALT
Mag. Dr. Gerald Scholz

Johannesgasse 2 / 36 A
1010 Wien

Tel.: 01 / 512 99 52
Fax: 01 / 512 16 81

E-Mail: office@lawfirm-scholz.at
www.lawfirm-scholz.at

Sprechstelle:
Hauptstr. 159, 2384 Breitenfurt

Elisabeth Seidl
Freiberufliche Heilmasseurin
Cranio Sacral Therapie
Transpersonale Persönlichkeitsentwicklung

Der Impuls entsteht in uns. Zur richtigen Zeit. Wenn wir uns erlauben  
diesem Impuls nachzugeben, erfahren wir auch die notwendige Unterstützung.

mobil: 0664 30 38 399 · 2384 Breitenfurt, Dr. Kasimir Graff-Gasse 4
office@die-heilmasseurin.at · www.die-heilmasseurin.at

Die Heilmasseurin
Klassische Massage – Manuelle Lymphdrainage – Fußreflexzonenmassage 

Dorn & Breuß – Cranio Sacral Therapie 
Reading – Self Processing

Elisabeth Seidl_Inserate_90x135_117x80_1014_ohne.indd   2 09.10.14   16:53Michael Satzinger
Malerei - Anstrich - Tapeten

Fassaden - Bodenbeläge
Stuck und Ornamentik

Kardinal-Piffl-Platz 1/1/7
2384 Breitenfurt

Mobil: 0676/641 61 95

Fax: 0720/505 56 99 (Ortstarif)

office@malerei-satzinger.at

Color-MobilNeu!!!

Michael Satzinger
Malerei - Anstrich - Tapeten

Fassaden - Bodenbeläge
Stuck und Ornamentik

Kardinal-Piffl-Platz 1/1/7
2384 Breitenfurt

Mobil: 0676/641 61 95

Fax: 0720/505 56 99 (Ortstarif)

office@malerei-satzinger.at
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... wir drehen das Ding
und fräsen es auch

Maschinenbau
Inh. Werner Rotter

Hauptstraße 95
2384 Breitenfurt

Tel. 02239 / 34 670
Fax 02239 / 346704

www.rmt-maschinenbau.at

CNC -
Dreh- und Fräsbearbeitung

3 Tennis-Hallenplätze/Sand

2 Tennis Hallenplätze/Granulat

2384 Breitenfurt, Hauptstrasse 60-62
Telefon: 02239-2269

TENNISCENTER GRILL
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Unsere Vereine: SIEDLERVEREIN BREITENFURT

Weihnachten
WEIHNACHTEN - woran erinnern 
Sie sich gerne, wenn Sie an das 
Weihnachtsfest in Ihrer Kindheit 
denken? 

Da gibt es so viele verschiedene Din-
ge, die mit Weihnachten in Verbin-
dung gebracht werden können.

Zuerst bringt der Advent schöne Erin-
nerungen an  Adventkalender, Bastel-
arbeiten, Geschichten lesen und mit 
der Familie oder auch mit Freunden 
Lieder zu singen.

Barbarazweige
Zwetschkenkrampus und Maroni ge-
hören dazu - dann der Brauch mit 
den Barbarazweigen. Haben Sie die 
Zweige zum Blühen gebracht? Der 
Trick dabei ist, sie für eine Nacht in 
die Gefriertruhe zu legen, sie brau-
chen einen Kälteschock.

Natürlich darf der Duft der Weih-
nachtsbäckerei nicht fehlen. Wenn 
ich Besuch aus Japan oder China hat-
te, haben die jungen Leute liebend 
gerne beim Kekse Backen geholfen, 
was für mich sehr angenehm war und 
zu einem Fest wurde.

Bratapfel, würziger Tee oder Punsch 
zählen auch zu den Erinnerungen. 
Dann kommt noch die Weihnachts-
dekoration dazu. Es müssen keine 
bunten Lichter im Garten sein. Ich 

bevorzuge Tannenreisig, Strohsterne 
und Kerzenduft. Kerzen die man sel-
ber machen kann. Da denke ich gerne 
an Frau Eder, die mit den Bastlerinnen 
immer schöne Kerzen hergestellt hat.

Fehlende Weihnachtsmärkte
Nüsse und der Nussknacker, Oran-
genduft und Marzipan gehören auch 
zur Advent- und Weihnachtszeit! 
Mit meiner Mutter haben wir selber 
Arancini aus den Orangenschalen ge-
macht. Das war wirklich lecker!

Nun fehlen nur noch die Weihnachts-
märkte und die Weihnachtskrippen. 
Bis ins 16. Jhdt. gibt es keine Hinweise 
auf das Vorhandensein von Hauskrip-
pen, sie waren zunächst ein Vorrecht 
des Adels. Erst im 17. Jhdt. setzten sie 
sich durch und wurden volkstümlich. 
In Ländern wo die Kunst der Holz-
schnitzerei beheimatet war, begann 
man damit klei-
nere Figuren aus 
Holz zu fertigen 
und zu bemalen. 
Später wollte man 
neben der hei-
ligen Familie auch 
die Hirten und die 
Heiligen aus dem 
Morgenland in die 
Krippen zu stel-
len. Sehr beliebt 

sind natürlich „Lebende Krippen“ mit 
echten Tieren wie Ochs, Esel, Schafen 
und lebensgroßen Puppen als Josef 
und Maria, den Hirten und den Hei-
ligen drei Königen.

Eine schöne Adventzeit!
Erleben Sie eine schöne Advent- und 
Weihnachtszeit, genießen Sie die 
Ruhe und machen Sie sich nicht zu 
große Sorgen - die Coronazeit wird 
vorbei gehen. Wenn wir genug da-
rauf achten gesund zu bleiben, die 
Abstandregeln einzuhalten, was nicht 
immer leicht fällt, werden wir auch 
wieder zusammenrücken können!

Allen unseren Lesern ein schönes 
Fest und alles Gute für das Neue 
Jahr 2021!

Das wünschen der SV und

Schriftführerin Gisela Fassl

Der Siedlerverein Breitenfurt wünscht frohe Weihnachten!
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POOL & WELLNESS REUSCHEL

Wir planen und
arbeiten für Sie!

Aus Alt....

... machen wir NEU!

Laaber Straße 49 ● 2384 Breitenfurt ● Tel. 02239/27 35 ● Fax 02239/27 53
Mail: office@pwr-reuschel.at ● Web: www.pwr-reuschel.at

KINDERGARTEN-ANMELDUNG
für das Kindergartenjahr 2021/2022

Liebe Eltern!
Besondere Zeiten erfordern besondere Maß-
nahmen: Die Anmeldung für das Kindergarten-
jahr 2021/2022 erfolgt online - wenn Sie für Ihr 
Kind einen Kindergartenplatz benötigen und 
das Kind in der Zeit vom 06.09.2021 bis Juni 
2022 zweieinhalb Jahre alt wird.

Die Anmeldung für das Kindergartenjahr 
2021/22 ist ab sofort bis 15. Februar 2021 mög-
lich.

Das Datenblatt und das dazugehörige  Informa-
tionsblatt können sie auf der Gemeinde-Home-
page unter www.breitenfurt.gv.at downloaden 
(unter Aktuelles/News).

Bei weiteren Fragen stehen Ihnen die Kindergar-
tenleitungen gerne telefonisch zur Verfügung.
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Was ist Kiwanis?
Kiwanis ist die zweitgrößte Kinder 
Hilfsorganisation der Welt! Kiwanis 
ist ein weltumfassender Zusammen-
schluss von Frauen und Männern 
aus allen Berufen auf Clubbasis nach 
den jeweils lokalen Rechtsvorschrif-
ten. "Kiwanis International" besteht 
zurzeit aus über 10.700 autonomen 
Clubs mit insgesamt 625.000 Mitglie-
dern in 80 Ländern der ganzen Welt.

Kiwanier haben die Pflege mensch-
licher Beziehungen und die Er-
bringung humanitärer Dienste im 
Sinn, weshalb man auch von "Ser-
vice-Clubs" spricht. Im Gegensatz zu 
vielen anderen Servicevereinigungen 
beschließt aber jeder Kiwanis-Club 
selbständig seine Tätigkeiten. Man 
erwartet von den Mitgliedern grund-
sätzlich nicht Geldspenden, sondern 
persönlichen Einsatz für humanitäre 
Aktivitäten.

Wie ist Kiwanis entstanden?
Der erste Kiwanis-Club wurde 1915 
von initiativen Männern in den Verei-
nigten Staaten gegründet.

Der Name Kiwanis ist indianischen 
Ursprungs und bedeutet so viel wie 
"Entfaltung" oder "Ausdruck der 
eigenen Persönlichkeit". Die Kiwa-
nis-Idee der Freundschaft und Hilfs-
bereitschaft verbreitete sich rasch in 
Nordamerika. 1963 kam es zur ersten 
Clubgründung in Europa, und zwar 
in Wien. Seit 1987 sind auch Frauen 
Mitglieder in eigenen oder gemisch-
ten Kiwanis-Clubs. In Österreich gibt 
es derzeit 2.600 Mitglieder in 87 
Clubs.

Was will Kiwanis?
Die Pflege der Freundschaft 
mit Gleichgesinnten in der 
ganzen Welt ist Basis der Ki-
wanis-Idee. Ausdruck dieser 
Gesinnung ist der Dienst am 
Nächsten, die Anwendung hö-
herer Maßstäbe im sozialen, 
geschäftlichen und beruflichen 
Leben und die Bemühung, am 
Aufbau einer friedlichen und 
toleranten Welt mitzuwirken. 

Das Kiwanis-Motto lautet: "we 
build" - wir bauen an einer 
besseren menschlichen Ge-
sellschaft. Jeder Kiwanis-Club 
leistet seinen Beitrag individu-
ell, aber gezielt im Rahmen ei-
ner großen Organisation. "Wir 
haben Freude daran, unsere 
Talente zu teilen."

Kiwanier in Breitenfurt…
Helmut Beran wurde am 3. Jänner 
1989 in den Kiwanis Club Möd-
ling-Wienerwald aufgenommen. Seit 
dieser Zeit war es als Sekretär und 
Schatzmeister tätig. Insgesamt wurde 
er vier Mal zum Präsidenten des Clubs 
ernannt.

Während dieser Zeit war Helmut auch 
als Chairman für den Bereich „social 
activities“ zuständig. Unzählige Be-
suche als Delegierter des KC Mödling 
bei nationalen und internationalen 
Conventions, wie z.B. in Prag, Baveno 
(Italien) oder Paris, sowie zahlreiche 
Auszeichnungen spornten ihn immer 
wieder aufs Neue an. Erst vor kurzem 
wurde Helmut Beran zum Lieutenant 
Governor im Jahr 2022/23 für Wien, 
NÖ-Süd und Burgenland gewählt.

…und in fernen Ländern.
Seit 2014 wurden viele Auslandsrei-
sen in Verbindung mit Kiwanis unter-
nommen die Helmut nach Singapur, 
den Philippinen, Kolumbien, Nepal 

und Uganda führten, wo er weltwei-
te Kontakte knüpfen konnten und 
viele Freunde kennenlernen durfte, 
sowohl innerhalb als auch außerhalb 
von Kiwanis. Daniel Vigneron, Präsi-
dent von Kiwanis International, hat 
Helmut Beran zur Zeit mit der Grün-
dung von Kiwanis Clubs in den eng-
lischsprachigen Ländern Afrikas be-
auftragt. Neugründungen sind bereits 
in Uganda, Kenia, Togo und Ghana 
gelungen, weiter Projekte bereits in 
Vorbereitung.

Als absolute Höhepunkte in seinem 
Kiwanisleben bezeichnete Helmut mir 
gegenüber die Gründung und Char-
ter der allerersten Kiwanis Clubs in 
Nepal (Südasien) und Uganda (Ostar-
frika). Aber darüber möchte ich in der 
nächsten Ausgabe berichten.

Abschließend darf ich dir lieber Hel-
mut ein frohes Weihnachtsfest wün-
schen und freue mich schon auf deine 
weiteren Erzählungen, die uns in fer-
ne Länder führen werden.

Michael Heiplik

WIR STELLEN VOR

Ein Breitenfurter Kiwanier

Helmut Beran



30     UNSERE HEIMAT - UNSER BREITENFURT

 

Ihr Hund macht 
Ferien! 

Das zweite Zuhause für Ihren Hund 
exklusiv für fairdog-Clubmitglieder 

H U N D E S A L O N B R E I T E N F U R T  

 0664-356 9340   Breitenfurt, Wiesengrund 26   www.fairdog.at        

 

P rofessionel le  Fel lpf lege für  a l le  Rassen  
mit 100% reinen Naturshampoos und –seifen 

 

2384 Breitenfurt, Wiesengrund 26       

0664-356 9340 
www.hundesalonbreitenfurt .at  

Hundecoach Bernd Pierstorff 
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→ Pool­Umrandungen 
→ Terrassen 
→ im Innenbereich

20 % RABATT* AUF 
NATURSTEINPLATTEN

IHR BREITENFURTER 
BAUMEISTERBETRIEB AKTION

*Aktion gültig bis 30. Juni 2020 auf den Warenwert.

BÜRO WIENERWALD 
mit Schauäche 

Laaber Straße 49 
2384 Breitenfurt 

E­Mail: office@embau.at 
Tel.: +43 1 967 25 20
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BREITENFURTER SCHILIFT

Viel Arbeit, Geld und Idealismus 
haben wir heuer in die Liftanlage 
gesteckt! Einige behördliche Prü-
fungen und Instandhaltungsar-
beiten wurden erledigt.

Aber leider geht die derzeitige Lage 
auch an uns nicht spurlos vorüber! 

Nachdem wir uns mit den gesetz-
lichen Vorgaben bezüglich  Covit 
19 Verordnung und Hygienegesetz 
auseinander gesetzt haben, haben 
wir uns entschlossen, den Lift auch 
bei ausreichender Schneelage heuer 
nicht in Betrieb zu nehmen.

Wir können weder für unsere frei-
willigen Mitglieder, die zum Teil im 
Alter der Risikogruppe sind, noch für 
unsere Gäste die Verantwortung zum 
Schutz vor einer Infektion  überneh-
men. Wir hoffen, ihr habt dafür Ver-
ständnis! 

Aber wir sind sicher, auch diese 
schwere Zeit geht irgendwann vorü-
ber und wir können uns dann in alter 
Frische und gesund zu unserem ge-
liebten Wintersport wiedersehen!

Team Verein Schilift Breitenfurt

Wir haben übrigens eine neue Schnee 
- Telefonnummer: 0677 / 6306 2419

Liebe Freunde des Schilifts Breitenfurt!



Sprechstunde des
Bürgermeister

Dienstag 16:00 - 18:00 Uhr 
Bitte zwecks Terminvereinbarung um 
Voranmeldung am Gemeindeamt bei 

Frau Wintner, Tel. 02239/23 42-24

RESTMÜLL-ABHOLUNG: Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag. BIOMÜLL-ABHOLUNG: Montag, Dienstag, 
Mittwoch und Freitag. An Feiertagen verschieben sich die Abholtage auf den (die) darauffolgende(n) Werktag(e).

KW 50	 ab	 07.12.	 Biomüll
KW 51	 ab	 14.12.	 Restmüll
KW 52	 ab	 21.12.	 Biomüll

KW 53	 ab	 28.12.	 Biomüll
KW 1	 ab	 04.01.	 Restmüll
KW 2	 ab	 11.01.	 Biomüll

ABHOLTERMINE REST- UND BIOMÜLL

SERVICE

www.oevp-breitenfurt.at

Unser Breitenfurt

unsereheimatbreitenfurt

ÖVP-BREITENFURT

Apotheke	 3121
Ärztenotdienst	 141
Ärztezentrum Wienerwald       	 3322
Dr. Michael Senft	 4444
Feuerwehr Notruf	 122
Feuerwehr Breitenfurt	 2222
Gemeindeamt	 2342
Halle	 4202
Hilfswerk	 4230
Polizei Notruf	 133
– Inspektion B-furt	 059 133-3331-100
Rettung Notruf	 144
Rotes Kreuz	 2244
RAIBA Wienerwald/Breitenfurt	 050515
Unsere feine Wirtshaus-Kultur:
Andi's Pfefferkörndl	 26 89
Cafeteria Auszeit	 34 645
Gasthaus Hirschentanz	 26 08
Gasthaus Kühmayer	 22 56
Gasthaus Murtinger	 22 73
Gh. Odysseus im Grünen Baum	 34 243
Gasthaus Schöny/schöne Aussicht	 22 52
Pizzeria Santa Maria	 34 419

TELEFON LEHRLING GESUCHT!

KLEININSERATE
senden Sie bitte per Mail an uns:
redaktion@oevp-breitenfurt.at

INSERATE  & ANFRAGEN
senden Sie bitte per Mail an uns:
redaktion@oevp-breitenfurt.at

Medieninhaber und Hersteller: Volkspartei Niederösterreich, 3100 St. Pölten, Ferstlergasse 4. Herausgeber und Redaktion: Volkspartei Breitenfurt, GPO Wolfgang Schredl. Alle: Stelzerbergstraße 24, 2384 Breiten-
furt. Der Medieninhaber ist zu 100% Eigentümer des Unternehmens. Offenlegung der Besitzverhältnisse gemäß §25 (2) Mediengesetz: ÖVP-Breitenfurt; Blattlinie nach §25 (4) Mediengesetz: Salzburger Programm der 
Österreichischen Volkspartei. Unternehmensgegenstand: “Unsere Heimat”, Informationsblatt der ÖVP-Breitenfurt. Grundlegende Richtung: Information der Breitenfurter Bevölkerung. Druck: Wograndl, Mattersburg

Die Apotheken-Bereitschaftsdienste in Breitenfurt/Umgebung haben wir nach bestem Wissen und Gewissen zusammengestellt; Angaben aber ohne Gewähr. Um ganz sicher zu gehen, empfeh-
len wir, im Bedarfsfall die jeweils dienstbereite Apotheke zu überprüfen: www.apothekerkammer.at , Tel. 1455 oder Teletext Seite 648 oder Apotheken-App.

BEREITSCHAFTSDIENSTE DER APOTHEKEN:

01.12.	 23. Breitenfurter Str. 365	  01/8674455
02.12.	 P'dorf, Marktplatz 12	 01/8690295
03.12.	 Perchtoldsdorfer Str. 5	 01/8659310
04.12.	 Atzgersdf., Khemeterg. 8	 01/8885144
05.12.	 Kaltenleutg, Hauptstr. 67	  02238/71228
06.12.	 Rodaun, Ketzerg. 368	  01/8884170
07.12.	 Brft. Str. 372 (Riverside)	 01/8672940
08.12.	 Breitenfurt, Haupstr. 151	 02239/3121
09.12.	 P'dorf, Plättenstr. 7-9	 01/8671234
10.12.	 Kalksburg, Kirchenpl. 5	  01/8906265
11.12.	 23. Breitenfurter Str. 365	  01/8674455
12.12.	 P'dorf, Marktplatz 12	 01/8690295

13.12.	 Perchtoldsdorfer Str. 5	 01/8659310
14.12.	 Atzgersdf., Khemeterg. 8	 01/8885144
15.12.	 Kaltenleutg, Hauptstr. 67	  02238/71228
16.12.	 Rodaun, Ketzerg. 368	  01/8884170
17.12.	 Brft. Str. 372 (Riverside)	 01/8672940
18.12.	 Breitenfurt, Haupstr. 151	 02239/3121
19.12.	 P'dorf, Plättenstr. 7-9	 01/8671234
20.12.	 Kalksburg, Kirchenpl. 5	  01/8906265
21.12.	 23. Breitenfurter Str. 365	  01/8674455
22.12.	 P'dorf, Marktplatz 12	 01/8690295
23.12.	 Perchtoldsdorfer Str. 5	 01/8659310
24.12.	 Atzgersdf., Khemeterg. 8	 01/8885144

25.12.	 Kaltenleutg, Hauptstr. 67	  02238/71228
26.12.	 Rodaun, Ketzerg. 368	  01/8884170
27.12.	 Brft. Str. 372 (Riverside)	 01/8672940
28.12.	 Breitenfurt, Haupstr. 151	 02239/3121
29.12.	 P'dorf, Plättenstr. 7-9	 01/8671234
30.12.	 Kalksburg, Kirchenpl. 5	  01/8906265
31.12.	 23. Breitenfurter Str. 365	  01/8674455
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Öffnungszeiten
Gemeindeamt
Hirschentanzstraße 3

Di        16:00 - 18:30 Uhr
Do, Fr   8:00 - 12:00 Uhr

Wir geben jungen Menschen eine interes-
sante berufliche Ausbildungschance!

Ausbildung zur(m)

zahnärztlichen AssistentIn
Anforderungen:
- Interesse am Gesundheitsberuf
- freundliches Auftreten
- gewissenhaftes Arbeiten

Ausbildungsdauer ca. 3 Jahre

Bewerbungen unter 02239/2970 oder per 
Mail: ordination@ofner-mahdavi.at

Ihr Team der Ordination Dr. Ofner-Mahdavi,
Hauptstraße 108, 2384 Breitenfurt

Anm.: (Kurs-)Ausbildungskosten werden 
selbstverständlich von uns übernommen!


